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Index

22/01 Jurisdiktionsnorm

27/03 Gerichtsgebühren Justizverwaltungsgebühren

Norm

GGG 1984 §14;

GGG 1984 §15 Abs3a;

JN §56 Abs2;

Rechtssatz

Der Verwaltungsgerichtshof hat in ständiger Rechtsprechung bereits vor der Einfügung des § 15 Abs. 3a GGG durch die

Zivilverfahrens-Novelle 2004, BGBl. I Nr. 128/2004, die Au<assung vertreten, dass auf Klagen betre<end die

Feststellung des Bestehens oder Nichtbestehens einer zi<ernmäßigen Geldforderung nicht die Bewertungsvorschrift

des § 56 Abs. 2 JN anzuwenden, sondern die Höhe der Geldforderung als Bemessungsgrundlage heranzuziehen ist (vgl.

die Erläuterungen zur Regierungsvorlage zur Zivilverfahrens-Novelle 2004, 613 BlgNR 22. GP, 26, und die dort zitierte

hg. Rechtsprechung).
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